
Ausbau offener Ganztag Duisburg - 

Architektenleistung "Fachplanungsleistung Freianlagen (§§ 39 ff. HOAI)"

Übersicht Eignungskriterien inkl. Mindestanforderungen u. Zuschlagskriterien/Bewertungsmatrix

Anlage 1003

lfd.Nr.:

0 Nicht erf. JA NEIN

0.1 c c c

0.2 c c c

0.3 c c c

0.4 c c

0.5 c c c

0.6 c c c

0.7 c c c

I c c

II c c

III c c

c c

Nicht erf. JA NEIN

1

2

Name Bieter/-in bzw. Bietergemeinschaft:

Formale Kriterien Regelwerk

Angebot rechtzeitig eingegangen  (Ausschlusskriterium) § 57 (1) Nr. 1 VgV

Angebot zur Prüfung zugelassen

Angebot formgerecht (Ausschlusskriterium) § 57 (1) Nr. 1, 3, 4, 5 VgV

Angebot vollständig (Ausschlusskriterium) § 57 (1) Nr. 2 VgV

Angaben zum/zu Bieter/-in

Bietergemeinschaftserklärung vollständig ausgefüllt § 43 (2) VgV

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (Ausschlusskriterium)

Verpflichtungserklärung Eignungsleihe § 47 (1) VgV

Verzeichnis der Unterauftragnehmer (Ausschlusskriterium)
§ 36 i.V.m. § 46 (3) Nr. 10 

VgV

§ 44 (1) VgV

Eigenerklärung Ausschlussgründe (Ausschlusskriterium)
§ 48 (2), S. 1 VgV i.V.m. §§ 

123, 124 GWB

Verzeichnis anderer Unternehmen (Eignungsleihe) § 47 (1) VgV

c
In den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren muss ein durchschnittlicher Mindestjahresumsatz (Gesamtumsatz) von 

90.000 EUR (netto) erreicht worden sein. 

Der/die Bieter/-in bzw. die Bietergemeinschaft kann im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle 

Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen, Nachweis durch Vorlage der 

entsprechenden Verpflichtungserklärung.

1.3 Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung - Ausschlusskriterium -
§ 45 (4) Nr. 2 VgV

§ 45 (1) Nr. 3 VgV
c c

Deckungssumme: 1,5 Mio. EUR (Personenschäden) und 300.000 EUR (sonstige Schäden), jeweils  2-fach maximiert

1.1

Eigenerklärung - Durchschnittlicher Jahresumsatz  (Gesamtumsatz) in den letzten 3 Geschäftsjahren  

- Ausschlusskriterium -

§ 45 (4) Nr. 4 VgV

§ 45 (1) Nr. 1 VgV
c

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mindestanforderung)

Mindestanforderungen Eignung Regelwerk

technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Mindestanforderung)

2.1 Eigenerklärung - Durchschnittliche Beschäftigtenzahl und die Zahl der Führungskräfte der letzten drei 

Jahre  - Ausschlusskriterium -

§ 46 (3) Nr. 8 VgV c cMindestanforderung ist, dass der/die Bieter/-in bzw. die Bietergemeingemeinschaft – inklusive Inhaber/Geschäftsführer – in 

den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren fachlich qualifizierte Fachkräfte (Architekten / Ingenieure oder vergleichbar) 

mit einer Kapazität gem. dem Schlüssel VZÄ/FTE = 2,0 beschäftigt hat.

§ 46 (3) Nr. 1 VgV

§ 75 (5) VgV
c c

Es sind mindestens 3 Referenzen der letzten 5 Jahre vorzulegen, deren Planungs- oder Beratungsanforderungen mit denen 

der der zu vergebenden Planungs- oder Beratungsleistungen vergleichbar sind, also diesem nach Art und Umfang / Größe 

nachkommen.

Die Leistungen sind jedenfalls vergleichbar, wenn es sich mind. Objektplanungsleistungen für Freianlagen aus den 

Leistungsphasen 1-8 , von denen pro Referenz mindestens 4 Phasen beinhaltet sein müssen, für Bauvorhaben mit 

Baukosten (KG 500, DIN 276) über 175.000 EUR,- EUR (Brutto) handelt. 

Hinweis: Die Referenzprojekte müssen innerhalb der letzten 5 Jahre abgeschlossen worden sein. Um einen ausreichenden 

Wettbewerb sicherzustellen werden auch Planungsleistungen außerhalb der in § 46 Abs. 3, Nr. 1 VgV genannten 3 Jahre 

berücksichtigt.

2.4 Eigenerklärung - Vergleichbare Referenzen - Ausschlusskriterium -

c
Es ist mindestens eine technische Fachkraft zu benennen. Mindestanforderungen: 1. Hochschulabschluss 

Landschaftsarchitektur, 2. Berufserfahrung im Leistungsbild Freianlagen mind. 2 Jahre. 

2.3 Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die Erlaubnis zur Berufsausübung für 

die Führungskräfte - Ausschlusskriterium -

§ 46 (3) Nr. 6 VgV

§ 75 (1), (2) VgV
c c

Mindestanforderung ist hierbei, dass 

-	mindestens ein/e verantwortlicher/e Projektleiter/in (mit der Begleitung betraute Person) und ein ein/e verantwortlicher/e 

Objektplaner/in Freianlagen benannt werden, die für das Projekt zur Verfügung stehen, die

-	zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt/in/Ingenieur/in berechtigt sind.

Nachweis durch Lebensläufe, Studien-, Ausbildungsnachweise oder sonstigen Bescheinigungen gemäß der 

Vergabebedingungen.

Eigenerklärung - Angabe der vorgesehenen technischen Fachkräfte die im Zusammenhang mit der 

Leistungserbringung eingesetzt werden sollen. - Ausschlusskriterium - § 46 (3) Nr. 2, 6 VgV

§ 75 (1), (2) VgV
c

c

2.4.1 Referenz Nr. 1 c c

2.4.2 Referenz Nr. 2 c c

c
2.4.3 Referenz Nr. 3

2.2
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c c

0-10 6

0-20 2

cOffice-Software ab 2019; CAD-Software ab 2019, welche die Anforderungen des CAD-Pflichtenhefts erfüllt (vgl. Anlage 

5004 – CAD-Pflichtenheft); AVA-Software (GAEB-XML 3.2); Anzahl Arbeitsplätze: mindestens 2.

Eigenerklärung - Technische Ausrüstung - Ausschlusskriterium -

Qualitatives Kriterium (maximal 40 Punkte)

„Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags befassten Personals“
(erwartet wird die Benennung und Darstellung der Qualität (Bes. Qualifikation, Erfahrung) des Personals, insbesondere der Schlüsselpersonen, 

die vorliegend den Auftrag ausführen sollen. Insbesondere

- Nachweise über die besonderen Qualifikation der für die Leistungsausführung vorgesehenen Personen (die über die im Rahmen der Eignung 

abgefragte Erlaubnis zur Berufsausübung als Architekt/Ingenieur hinausgehende, wie z.B. Zusatzqualifikation, Fortbildungen etc.) und

- Darstellung der Berufserfahrung durch die Angabe von Berufsjahren und betreuten vergleichbaren Referenzprojekten (gewertet werden nur 

Bauvorhaben mit Baukosten KG 500 i.H.v. mindestens 175.000,- Euro brutto) unter Angabe des Leistungsumfangs (z.B. der Handlungsbereiche 

und/ oder Leistungsstufen etc.) für

- Projektleiter/in

- Objektplaner/in Freianlagen 

- ggf. bezüglich weiterer Personen, welche im Rahmen der Ausführung des Auftrags eingesetzt werden sollen

Textliche Angaben (max. 6 Seiten im Format DIN A4 ohne Anlagen in Form von Referenzblättern, Zeugnissen etc.).

16 - 20 Punkte =  Das Personal gewährleistet nachvollziehbar ohne jeden Zweifel eine besonders gute und besonders effiziente 

Aufgabenerfüllung.

11 - 15 Punkte = gute, schlüssige und nachvollziehbare Darstellung der Qualität und Erfahrung des Personals. Das Personal gewährleistet 

nachvollziehbar eine gute und effiziente Aufgabenerfüllung.

6 - 10 Punkt = Das Personal gewährleistet mit leichten Einschränkungen und Zweifels eine gute und effiziente Aufgabenerfüllung.

1 - 5 Punkte = Das Personal gewährleistet mit deutlichen Einschränkungen und Zweifeln gerade noch eine ausreichende Aufgabenerfüllung.

0 Punkte =  Das Personal kann eine ordnungsgemäße Aufgabenerfüllung nicht gewährleisten.

c
Das Verzeichnis der Unterauftragnehmer ist auszufüllen.

 Preis (maximal 60 Punkte)

Honorar
Für die Wertung des Gesamtangebotspreises werden Punkte von 0 bis 10 verteilt. 

• 10 Punkte erhält das Gesamtangebot mit dem niedrigsten Preis, 

• 0 Punkte erhält ein fiktives Gesamtangebot mit dem 2,0-fachen des niedrigsten Preises.

Alle Gesamtangebote darüber erhalten ebenfalls 0 Punkte. 

Die Punkteermittlung für die wertbaren Angebote zwischen dem niedrigsten und dem 2,0-fachen Preis erfolgt über eine lineare Interpolation mit 

bis zu zwei Stellen nach dem Komma. 

Die Berechnungsformel lautet: 

• y = 10 - (( x – x1 ) / ( x2 - x1 )) * 10

mit 

• x = Angebotspreis 

• x1 = niedrigster Angebotspreis 

• x2 = niedrigster Angebotspreis * 2,0 

• y = Wertungspunkte 

Hinweis: Die Wertung der Honoarangebote erfolgt auf Basis der vom AG vorgegebenen anrechenbaren Kosten. 

Zuschlagskriterien

Mindestanforderungen erfüllt

2.7 Angabe, welche Teile des Auftrags als Unteraufträge vergeben werden sollen
§46 (3) Nr. 10 VgV c

2.6 Eigenerklärung - Qualitätsmanagementsystem §46 (3) Nr. 3 VgV c c
entfällt

2.5

§46 (3) Nr. 9 VgV c

Seite 2


